
Aus dem Gemeinderat 

Informationen aus der öffentlichen Gemeinderatsitzung am 14.01.2020  

1. Vorstellung des neuen Forstrevierleiters Georg Freidel und des neuen 

Forstbezirksleiters Markus Rothmund  

 Die Vorsitzende begrüßte den neuen Forstrevierleiter Herrn Georg Freidel sowie den neuen 

Forstbezirksleiter Herrn Markus Rothmund, die den Anwesenden die sich zum 01.01.2020 

ergebenden Änderungen bei der Struktur der Forstverwaltung erläuterten. Künftig wird es 

im Landkreis Waldshut die drei Forstbezirke ‚West‘, ‚Nord‘ und ‚Ost‘ geben. Das Forstrevier 

Todtmoos liegt im Forstbezirk West mit Sitz in Bad Säckingen. Herr Freidel ist auf der 

Gemarkung Todtmoos hoheitlich für alle Waldbesitzarten zuständig und betrieblich für den 

gesamten Privatwald und für den Gemeindewald. Zum Privatwald kündigte Herr Freidel an, 

dass mit jedem Besitzer künftig eine Vereinbarung getroffen werden muss, damit die 

Betreuung durch den Förster fallweise erfolgen darf. Die Kosten für diese Betreuung müssen 

aufgeschlüsselt und dargelegt werden. Eine Förderung durch das Land ermöglicht einen 

ermäßigten Stundensatz. Die Privatwaldbesitzer haben daher neben der Vereinbarung zur 

Betreuung auch eine De-minimis-Erklärung abzugeben, damit der Förster für sie tätig 

werden kann.   

 

2. Beschluss über den Verkauf des alten Mannschaftstransportwagens Opel Blitz  

Für das alte Feuerwehrfahrzeug Opel Blitz, das seit einiger Zeit in der Garage des 

Schulgebäudes untergestellt ist, wurde der Gemeinde durch einen Kaufinteressenten ein 

Kaufangebot über 2.000,- EUR unterbreitet. Der Zustand des Fahrzeuges ist nicht sehr gut 

und eine Restaurierung wäre daher entsprechend teuer. 

Bei der anschließenden Diskussion im Gremium wurden der Verkaufspreis, die 

Unterstellmöglichkeit sowie der Zustand des Fahrzeuges thematisiert. Der Gemeinderat war 

sich darin einig, einen Beschluss über den Verkauf des Opel Blitz zurückzustellen und das alte 

Feuerwehrfahrzeug zunächst vor Ort zu begutachten. 

  

3. Beschluss über weiteres Vorgehen der Erschließung des Baugebiets ‚Zellermoos‘  

Wegen einer Erschließung des Baugebietes ‚Zellermoos‘ wurde beim Kommunalamt des 

Landratsamtes angefragt, ob dieses für den Kauf der privaten Bauflächen durch die 

Gemeinde eine Kreditaufnahme genehmigen würde. Nach Auskunft des Landratsamtes ist 

Voraussetzung hierfür, dass der Bedarf an Bauland konkret nachgewiesen wird. Die 

Vorsitzende sprach sich gegen eine Kreditaufnahme aus. Zudem besteht für die Gemeinde 

ein Risiko, wenn sie mit dem Erwerb der Grundstücke finanziell in Vorleistung tritt. Sofern 

die Eigentümer der Baugrundstücke Interesse an einer Erschließung haben, sollten die 

Baugrundstücke auf Vorschlag der Vorsitzenden daher privat erschlossen werden.  

Ein Beschluss über das weitere Vorgehen der Erschließung des Baugebietes ‚Zellermoos‘ 

wurde durch den Gemeinderat zurückgestellt, damit durch die Verwaltung zunächst über ein 

Ingenieurbüro die Kosten der Erschließung ermittelt werden. Anschließend soll nochmals ein 

Gespräch mit den Eigentümern stattfinden.    



4. Feststellung Jahresrechnung 2018   

Nach Verlesen der Jahresrechnung 2018 wurde diese durch den Gemeinderat festgestellt.   

 

5. Beschluss über die Erneuerung der Minigolf-Anlage 

- Auftragsvergabe  

Die Vorsitzende informierte darüber, dass für die nächste Saison ein neuer Pächter für die 

Minigolf-Anlage gefunden worden ist. Zum Saisonauftakt soll die Anlage erneuert werden. 

Günstigster Bieter hierfür ist die Firma Game’N Fun Ruff Golfshop KG Ravensburg mit einem 

Angebotspreis von 17.006,69 EUR netto. Der Gemeinderat stimmte der Erneuerung der 

Minigolf-Anlage durch die Firma Game’N Fund Ruff Golfshop KG Ravensburg zu.      

 

6. Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 

Aus nichtöffentlicher Sitzung gab die Vorsitzende bekannt, dass neuer Sponsor für das 

Schlittenhunderennen künftig die Brauerei Waldhaus ist. 

 

7. Bekanntgaben der Verwaltung 

Die Vorsitzende gab Folgendes bekannt:  

- Mangels Schnee wird das diesjährige Schlittenhunderennen nicht durchgeführt werden. Es 

soll nun stattdessen ein „Waldhaus-Husky-Camp“ in Schwarzenbach stattfinden. Die 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG) wird geführte Wanderungen nach Schwarzenbach 

anbieten. Am Freitag wird außerdem die geplante Fackelwanderung durchgeführt. Auch das 

Rahmenprogramm im Ort wird an diesem Wochenende stattfinden.  

- Der neue Traktor wurde zwischenzeitlich geliefert.  

- Die Firma Stoll Bau wird ab 20.01.2020 die Arbeiten in der Wehratalstraße fortführen.  

- Die Gemeinde ist nun berechtigt, auf den Ortsschildern den Zusatz ‚Heilklimatischer Kurort‘ 

zu führen. 

- Der Wohnmobilplatz der Gemeinde wurde in der Zeitschrift ‚Promobil‘ zum Wohnmobil-

platz des Monats gekürt.   

 

 


